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Plebiszit
Während man nach altem Brauch in den Straßen von

Paris die Vorladung Boulangers und ſeiner Leute unter
Trommel und Trompetenklang vrerlas iſt der ſchönbärtige
General a D in Frankreich durchgefallen mit Pauken und
Trompeten Unwillkürlich eignet man ſich die Theaterſprache
an wenn man von den Heldenthaten des brav général zu
berichten hat der den größten Theil ſeiner Popularität einen
Bänkelſänger und ſeinem gut dreſſirten Cirkuspferd verdankt
Es ſcheint ſich an Herrn Boulanger die alte Erfahrung aufs
neue zu beſtätigen der Abweſende hat Unrecht Seine ganz
und gar nicht heroiſche Flucht gen Brüſſel und London ſcheint
ihm die Herzen ſeiner Anhänger geraubt zu haken und die
Enthüllungen der letzten Tage über die intimen Beziehungen
des Generals zu dem dunkeln Ehrenmann Buret mögen das
ihrige dazu beigetragen haben das Preſtige des kommen
wollenden Mannes für eine Weile zu zerſtören

Für eine Weile ſagen wir ausdrücklich denn die Partei
verhältniſſe im heutigen Frankreich ſind viel zu unberecchenbar
als daß man eine Vorausſetzung für den kommenden Tag
wagen könnte Und darum erſcheint es durchaus angezeigt
dieſe Dinge minder ernſthaft zu nehmen als es manche
publiziſtiſche Organe in unſerm Vaterlande zu thun pflegen
Eine gehörige Doſis ruhiger Skepſis könnte in dieſer Be
ziehung wahrhaftig nichts ſchaden

Der General Bonulanger hat bei den am Sonntag voll
zogenen Generalrathswahlen eine Vorprobe zu den Wahlen
des künſtigen Herbſtes anſtellen wollen er hat ſeine Kandidatur
angeblich in 80 Kantonen in Wahrheit aber in mehr als
270 Kantonen aufgeſtellt und er iſt vorläufig nur in
12 Kantonen gewählt worden während er freilich noch in
vielen Fällen zur Stichwahl kommen wird Das iſt eine
Niederlage die von opportuniſtiſchen Blättern nicht mit
Unrecht als zerſchmetternd bezeichnet wird Hatte doch
Boulanger noch in letzter Stunde die ehrbaren Wähler aller
Schattirungen welche das Land durch die nationale Republik
wieder gufrichten und die herrſchende politiſche Unehrlichkeit
verdammen wollen, gebeten ihm ihre Stimmen zu geben
Wenn trotzdem unter 1344 bisher feſtſtehenden Wahlergebniſſen
Boulangers Kandidatur nur zwölfmal durchgedrungen iſt ſo
muß man das Plebiszit im Kleinen, welches verſucht war
für total verunglückt anſehen und die Ergebniſſe der Stich
wahlen werden hierin keine Wandlung mehr ſchaffen können

Herr VBoulanger hatte ſein Spiel recht ſchlau ins Werk
geſetzt Er hatte mit vielem Pathos behauptet er werde nur
in den bekannt gegebenen 80 Kantonen eine Wahl annehmen
jede andere dahingegen lehne er im voraus ab Deſſen
ungeachtet aber hatte er wie ſchon erwähnt wurde in faſt
dreihundert Kantonen vorgearbeitet und da 1429 Generalraths
wahlen zu vollziehen waren konnte er immerhin auf ein für
ihn günſtiges Reſultat in 80 Kantonen rechnen Die Miß
erfolge in den übrigen Kantonen wären dann unbeachtet ge
blieben da dort ja offiziell die Kandidatur des Generals nicht
aufgeſtellt war Aber die Thatſachen haben den fein aus
geſonnenen Plan zuſchanden gemacht und die Arrangeure der
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Ein Peſuch im Tiſzt Mujenm zu Weimar

Der 31 Juli kehrt wieder der Tag an welchem Franz
Liſzt der große Meiſter aus dieſer Welt geſchieden Widmen
wir an dieſem Tage ſeinem Andenken eine Weihe Stunde
Begeben wir uns nach Weimar der Heimath ſeiner Kunſt
denn zur Huminelfeier in Preßburg ſprach Liſzt die bedeutungs
vollen Worte

Meine engere Heimath iſt Ungarn die Heimath der Kunſt
iſt die Welt und ſo gehöre ich der Heimath der Welt

und ſpäter fügte er hinzu ſeine beſonderen Heimathen ſeien
Weimar Peſt und Rom Erſteres feſſelte ihn beſonders
durch die Größe ſeiner Vergangenheit und durch den Kunſt
Enthuſiasmus ſeiner Gegenwart durch den ſich ſeine eigene
tünſtleriſche Entwicklung vollzogen und wo er die größten
re geſchaffen Betreten wir das LitztMuſeum in den
Räumen geborgen welche er von 1869 1886 bewohnte dar
geboten von ſeinem fürſtlichen Freunde Großherzog Karl
Alexander ausgeſtattet von deſſen durchlauchtigſter Gemahlin

Zu dem Meiſter nach der ſturmvollen Virtuoſen und
DirigentenPeriode ein ſtilles Tuskulum zu gewähren in dem
er nun als Komponiſt ſich ſeinem geniglen Schaffen ſo ganz
und gar hingeben konnte
Wir gelangen zuerſt in Liſzts Wohnzimmer in der erſten

Etage der großherzoglichen Hofgärtnerei welches auf beſondere
Anordnung des Großherzogs in demſelben Zuſtand verblieben
in welchem es Liſzt bei ſeiner Abreiſe nach Bayreuth Anfang
Juli 1886 verlaſſen hatte Der erſte Blick fällt auf den Flügel
bei dem wir nicht vorübereilen können ohne uns die Zeiten ins
Sedächtniß zurückzurufen in denen der Meiſter vor auserleſenen
Verehrern und Freunden deſſen Saiten hinreißende Töne ent
lockte oder in denen er ſeine belehrende Thätigkeit entwickelte
Die Schüler Damen und Herren ſind im Vorzimmer ver
ammelt und harren des Augenblicks in welchem Liſzt ſeine
Sieſta gegen 4 Uhr nachmittags beendet hat Der Meiſter
tritt ein fragt wer etwas voörzutragen habe hört einzelne
Stücke aus Werken älterer oder neuerer Komponiſten an
deren Auswahl er freiſtellt er geht dabei im Zimmer auf und
ab ſeine Kritiken ſind oft mit liebenswürdigem Humor ver
bunden er gebraucht dabei latiniſirende Anreden wie Stra
dalus oder Silotissimus Iſt er heiterer Stimmung ſetzt
er ſich auch zuweilen ſelbſt an das Jnſtrument Da lauſcht
alles in geſpannter Erwartung ſeines Spiels einestheils voll
leidenſchaftlicher Begeiſterung und erhabenen Ernſtes anderen
theils voll bezaubernder Anmuth Er giebt aber auch ſeine
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Generalprobe werden es jetzt bitterlich bereuen daß ſie vor
der großen Wahlſchlacht ſich muthwillig eine Schlappe geholt
haben die auf die Siegeszuverſicht im eigenen Lager jedenfalls
nur lähmend wirken kann

Die Boulangiſten haben ſich den ſtolzen Namen einer
Partei der ehrlichen Leute beigelegt und in ihrer lieblichen
Redeweiſe nennen ſie die am Ruder befindlichen Politiker
Diebe und Betrüger Der Ausgang der Prozeſſe die gegen
Boulanger Dillon Rochefort ſchweben wird uns darüber
aufzuklären haben auf welcher Seite die größere Ehrlichkeit
zu finden iſt einſtweilen wird man in Anbetracht der ſehr
aufklärungsbedürftigen Herkunft der Geldmittel über welche
der bonlangiſtiſche Stab verfügt und in Erinnerung an die
Enthüllungen der letzten Wochen zu dem Glauben neigen
müſſen daß in Troja und außerhalb der Stadt des Priamus
arg geſündigt worden iſt

Mit immer geſteigerter Schnelligkeit drängen die Ereigniſſe
in Frankreich der Auflöſung entgegen faſt täglich haben wir
es in letzter Zeit erlebt daß pariſer Blätter in der Lage
waren Schriftſtücke des Staatsgerichtshofes zu veröffentlichen
die nur durch groben Vertrauensmißbrauch den Weg in die
Oeffentlichkeit finden konnten die Kammer hat unter un
erhörten Skandalſcenen ihre Arbeiten zu nothdürftigem Abſchluß
gebracht und die Regierung hat zu allerlei Ausnahme
maßregeln gegen den erlauchten Flüchtling von London ihre
Zuflucht nehmen müſſen Das alles ſind Symptome eines
raſch vorſchreitenden Verfalls Ob die heutige Regierung von
Frankreich ja ob die republikaniſche Staatsform überhaupt
die nächſten Wahlen überleben wird das kann jetzt kein Menſch
mit annähernder Sicherheit behaupten wollen

Vorläufig aber hat das Kabinet und vor allem der energiſch
vorgehende Miniſter Conſtans einen Erfolg zu verzeichnen
nach ſeiner pariſer Wahl vom 27 Jan hat Boulanger ſeine
erſte große Niederlage erlitten Vielleicht gelingt es ſeiner
unbeſtreitbaren Geſchicklichkeit und der geſchäftsſchlauen Rührig
keit ſeiner Hintermänner die jetzige Schlappe vergeſſen zu
machen Die Geldmittel der kapitalkräftigen Unternehmer des
Boulangismus ſind ja ſicherlich noch nicht erſchöpft und den
geprägten Gründen ſcheint im heutigen Frankreich eine un
erſchöpfliche Ueberzengungskraft inne zu wohnen

Wir haben ſchon vorhin gefagt daß wir die jetzige Nieder
lage Boulangers nicht als für aue Zeit entſcheidend halten
Dennoch könnte ſie es werden wenn die ehrlichen Republikaner
welche der mehr oder minder verhüllten Diktatur ernſtlichen
Widerſtand zu leiſten gewillt ſind ſich noch in der zwölften
Stunde feſt zuſammenſchließen wollten zu Schutz und Trutz
Die überwiegende Mehrheit des franzöſiſchen Volkes ſehnt ſich
nach Frieden und nach ruhigen konſolidirten Verhältniſſen
wenn die lärmende Minorität die heute eine bedauerliche
Schreckensherrſchaft ausübt ſich einer gelänterten republikaniſchen

Partei gegenüber ſähe die feſt entſchloſſen iſt nur für das
Wohl des Vaterlandes in ernſter Arbeit thätig zu ſein ſo
wäre vielleicht ſchneller als mit Ausnahmegeſetzen erreicht was
man zu erreichen hofft das Ende des Boulangismus

Die Zeit für eine ſolche Aktion iſt günſtiger als je der
roße Erfolg der Ausſtellung hat es den Franzoſen bewieſen
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Was doch der Bechſtein für ein merkwürdiger Mann iſt
daß er das g und gis ſo nahe an einander legt

denn den Kommerzienrath Bechſtein zu Berlin hatte er ſtets
in beſter Erinnerung Derſelbe genoß etwa 30 Jahre lang
den Vorzug nach Weimar nach Peſt nach Rom oder wo
Liſzt ſonſt länger weilte ihm ſeine Flügel ſtellen zu dürfenüeber den erſten in die Hofgärtnerei geſendeten finden wir in

Liſzts Tagebuch folgenden originellen Brief an Bechſtein
Hochgeehrteſter Herr Empfangen Sie eine ſiebenoktavige

chromatiſche Tonleiter von Dankſagungen für die freudige
Ueberraſchung Jhres prächtigen Flügels in der großherzoglichen
Hofgärtnerei Hoffentlich ſchenken Sie mir gelegentlich das
Vergnügen ſich de visu et auditu zu überzeugen wie herrlich
das Jnſtrument hierin prangt und klingt

Dem Vernehmen nach ſehen wir nächſtens Tauſig wieder in
Weimar Sagen Sie ihm daß er mic herzlich willkommen
ſein wird Mit aufrichtiger Hochſchätzung und verbindlichſtem
Dank verbleibt Jhnen

19 Januar 69 ergebenWeimar F LiſztDie aufliegende Schenkungs Urkunde vom 20 Auguſt 1886
ſagt uns daß Kommerzienrath Bechſtein den von Liſzt zuletzt
benutzten Flügel dem Liſzt Muſeum verehrt hat Ebenſo hat
das dabeiſtehende Pianino welches der Meiſter abwechſelnd zu
weilen zu ſpielen pflegte nach der beigefügten Beurkundung
der Fabrikant Hoflieferant Rudolph Jbach Sohn Barmen
dem LiſztMuſeum überlaſſen Ueber den hinter dem Flügel
ſtehenden Divan iſt eine ſogenannte Wartburgs Decke befeſtigt
welche in der Mitte des Meiſters Bruſtbild darunter die
Noten zum Anhangs Motiv der Heiligen Eliſabeth und
ringsum die Haupt Scenen aus dieſem Oratorium in alt
deutſcher Stickerei zeigt Dieſe Decke hat die durch ihre Liſzt
Biographie hochverdiente Schriftſtellerin Fräulein Ling Ra
mann zu Nürnberg nach ihrer eigenen Angabe bei der durch
ihre Arbeiten in altdeutſcher Weberei und Stickerei wohl
bekannten Firma Neuhaus Sohn in Eiſenach anfertigen laſſen
und dem Meiſter im Juli 1886 perſönlich überbracht welcher
über die Jdee und Ausführung ſo erfreut war daß er ſofort
eine weitere ſolche Decke in der genannten Fabrik beſtellte
Ein drehbarer Klavier Seſſel mit Stickerei und ein Stuhl
zum Ausſtrecken des ganzen Körpers ſind Gaben der Frau
Baronin v Meyendorff geb Fürſtin Gortſchakoff Der Stuhl
beſonders war dem Meiſter ſo unentbehrlich geworden daß er
ihn auf ſeinem letzten Beſuch nach Bayreuth mitgenommen
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daß es in der modernen Welt auch unblutige Siege giebt
die lohnender ſind als die auf dem Schlachtfeld errungenen
Jeder nationale Wohlſtand aber iſt der natürliche Feind einer
abenteuerlichen Politik wie ſie am letzten Ende ſich doch im
Boulangismus verkörpert Es wäre ein luſtiger Witz der
Weltgeſchichte wenn ſchließlich der Eiffel Thurm das Grab
denkmal der Boulanger Legende würde
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Die über das Ergebniß der Generalrathswahlen vorliegenden
Depeſchen lauten

Paris 29 Juli abds 7 Uhr Nach den gegenwärtig aus
1344 Bezirken vorliegenden Wahlergebniſſen wurden 764 Re
publikaner und 419 Konſervative gewählt in 12 Wahlbezirken
iſt Boulanger gewählt in 149 Wahlbezirken haben Stich
wahlen ſtattzufinden Das Geſammtergebniß aller Wahlen
wird erſt morgen vollſtändig vorliegen Dem Temps zu
folge würden die Republikaner nur in dem Departement Jlle
et Vilaine die Majorität einbüßen

Paris 29 Juli nachm 1 Uhr 30 Min Es ſind nun
mehr gegen 1200 Generalrathswahlen bekannt die Konſer
vativen haben etwa 20 Sitze gewonnen Bonlanger iſt in
12 Kantonen gewählt Jn der Stichwahl ſoll Boulanger nur
in 8 Kantonen ſtehen Wilſon und Leheriſſé ſind bei der
Wahl unterlegen

Politiſche Neberſicht
Von unſerem pariſer Korreſpondenten wird uns

geſchrieben
4 Paris 238 Juli

Jn ihrer geſtrigen Nummer veröffentlichte die Cocarde
aus den offiziellen Aktenſtücken des Stactsgerichtshofs die
Zeugenausſagen des ehemaligen Kriegsminiſters General
Ferron und des Poliziſten Alibert der Jntranſigeant
ſetzt dieſe Publikationen fort und bringt heute morgen die Aus
ſagen Burets Dupuys eines Fabrikanten militäriſcher
Ausrüſtungsgegenſtände und des Baron Reinach des
Schwiegervaters des Redacteurs der Republique Fran
gaiſe Die ſämmtlichen Aktenſtücke des Staatsgerichtshofs
befinden ſich unter der Preſſe und ſollten in 8 Tagen an die
Sengatoren vertheilt werden Die Cocarde hat ſich die
Korrekturbogen zu verſchaffen gewußt und 6 ihrer Redacteure
haben Freitag nacht das ganze Buch in einem Landhauſe bei
Paris abgeſchrieben Die Cocarde erklärte es wäre ver
gebliche Mühe nach dem Urheber der Jndiskretionen zu forſchen
er würde nicht verrathen werden Jnfolge der Veröffentlichung
wurde geſtern im Redaktionslokal der Cocarde Hausſuchun

ehalten wobei indeſſen nichts gefunden wurde und zwe
Redacteure des Blattes Morphy und Mermeix wurden
verhaftet

Von den veröffentlichten Zeugenausſagen iſt folgendes bemerkens
werth General Ferron ſoll in ſeiner Ausſage erklärt haben
als er die Geſchäfte übernommen ſeien die geheimen Geld
beſtände des Miniſteriums in Ordnung geweſen Ueber die
Rücklage des Kriegsminiſteriums ſoll Ferron geäußert haben
Beim Eintritt Boulangers enthielt die Kaſſe 2,038,213 Fres
bei der Kaſſenprüfung fanden ſich darin 1,899,575 Fres und
zwar 1,699,575 Fres in baar ein vorläufiger Empfangsſchein
des Rechnungsführers über 20,000 ein anderer über

hat Ein Notenbehälter mit Füßen zum Rollen mit Schieden
und Kaſten verſehen hat wegen ſeiner Zweckmäßigkeit ſchon
öfter als Muſter gedient

Oberhalb des Flügels erhebt ſich Liſzts Büſte auf einem
Poſtament der einzige Gegenſtand der erſt nach Liſzts Tode
in dieſes Zimmer gekommen iſt Dieſes Kunſtwerk iſt von
dem Bildhauer A Lehnert zu Leipzig dem der Meiſter im
Juli 1886 hierzu geſeſſen in dem Atelier ſeines berühmten
Lehrers Profeſſor zur Straaßen zu Leipzig modellirt und
dann von dem Künſtler ſelbſt zu Rom in Marmor ausgeführt
worden Die Büſte ſtellt Liſzt in ſprechender Lebenswahrheit
dar und zeigt ebenſowohl den großen Meiſter mit ſeinem
phantaſtiſchen Weſen ſeinem lebendigen Geiſt als auch den
liebenswürdigen Mann mit ſeinen gewinnenden Zügen Die
auf einer Metalltafel angebrachte Jnſchrift

Seinem durchlauchtigſten Beſchützer Großherzog Karl
Alexander dem fürſtlichen Freunde Franz Liſzts der Allgemeine
dentſche Muſikverein Mai 1887

läßt erſehen wie das einzige in Liſzts höherem Alter auf
genommene Bildwerk in die Hände des Landesherrn gelangte
weicher es dann durch eine beſondere Weihefeier am 22 Mai
1887 dem Liſzt Muſeum übergab Zwiſchen den beidenEckfenſtern ſteht ein Tiſch mit Auffat welcher zwiſchen zwei

Arinleuchtern die Marmorbüſte der Gräfin Mukanoff aus
Warſchau trägt Darüber hängt ein treffliches Portrait
Beethovens Kreidezeichnung von A v Kloeber Wir treten
darauf an den Schreibtiſch an dem der Meiſter ſo manchmal
ſchon von früh 3 Uhr an geſeſſen wenn ſeine Phantaſieen
ihm den Schlaf ſtreitig machten Ein Schreibzeug aus ſpäterer
Zeit iſt hier vorhanden das aus früheren Jahren ein einfacher
Teller mit Glasgefäßen welches Liſzt früher lange Zeiten
benutzt hat iſt in einem Schrank eines andern Zimmers auf
bewahrt Außer mehreren Kleinigkeiten ſehen wir noch zwei
als Briefbeſchwerer hergerichtete Endſtücke von Elephanten
zähnen mit der Widmung Dem Hochmeiſter Dr Franz Liſzt
von Leopold Neufeld Berlin Rechts ſteht in einem Stell
rähmchen Hans v Bülow s Photographie den der Meiſter
hier immer vor Augen hatte da er ihm in ganzer Liebe zu
gethan war Eins der genialen Werke welche von hier aus
hervorgegangen Manuſkript des Cantico di San Francisco
mit rothen Korrekturen verſehen hat Frau Baronin v Meyen
dorff dieſer Stelle gewidmet Etwa in der Mitte des Zimmers
ſteht hinter zwei großen Portièren dasjenige Sopha auf dem
der Meiſter wenn er von der Arbeit erſchöpft Ruhe fand
oder ſeinen Blick von hier aus an den erfriſchenden herrlichen
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180,000 Fres Von e 200,000 Fres bezahlte der Rech
nungsführer mit Ermächtigung Boulangers 1500 Fres an
den ſchwediſchen Hauptmann Ridderſtod und 140,000 an den
General Corté für den Cercle Militaire der Reſt von
58,500 befand in der Kaſſe des Rechnungsführers Die
weitern Ausſagen Ferrons beziehen ſich auf das Verhalten des
Generals Boulanger bis zum Sturz des Präſidenten Grévh
Der Jntranſigeant veröffentlicht ein Aktenſtück über die
r des berüchtigten Buret worin Boulanger

zichtigt wird die Offerte Burets eine von Armeelieferanten
ugeſicherte Kommiſſion mit ihm zu theilen angenommen zu

ben Der boulangiſtiſche Jntranſigeant bezeichnet natürlich
die Ansſagen Burets als Lügen doch bleibt abzuwarten
inwieweit dieſe Behauptung ſich als zutreffend erweiſen wird

Die Ausgrabung der Aſche Marceau s fand dieſer
Tage auf dem Friedhofe in Ni zza ſtatt Jndeß die Arbeiter
das Familiengrab durchſuchten verlas der Vertreter der Re
gierung Herr Nosl Parfait die Protokolle welche feſtſtellten
daß die Aſche des Generals im Jahre 1837 in dem Familien
grabe untergebracht worden iſt Aus dieſen Schriftſtücken
geht ferner hervor daß Marceau zuerſt auf dem Schlachtfelde
von Altenkirchen ſelbſt begraben daß die Leiche dann auf
Befehl des Generals Hardy Gouverneurs von Koblenz wieder
ausgegraben und verbrannt und daß die Aſche in einer Urne
aufgeſtellt wurde Jm Jahre 1804 hofften Diebe in der
Urne Koſtbarkeiten zu finden öffneten dieſelbe ließen aber die
Aſche zurück die nun der Schweſter Marceau s übermittelt
wurde Dieſe behielt einen Theil derſelben für ſich ſchenkte
einen anderen der Stadt Chartres welche die Reliquie in die
Grundmauern eines Denkmals des Generals verſenken ließ
und den dritten der Braut Marceau s die ſich inzwiſchen verr hatte und die Gabe ablehnte Nachdem die

chweſter geſtorben war wurden auch die ihr gehörenden
Ueberreſte Marceau s dem Familiengrabe einverleibt In
dieſem ſtieß man jetzt zunächſt auf ein Gefäß aus rothem
Thon das eine Urne aus weißem Steingut umfing beide
waren zerbrochen und mit Erde angefüllt Bei genauer
Durchforſchung der Urne fand man eine Schachtel die auf
einer Meſſingplatte die Jnſchrift aufwies Marceau général
de la République Bei dieſer Entdeckung entblößten die
Anweſenden ihre Häupter Nosl Parfait hielt eine Anſprache
die mit den Worten endigte Die Aſche iſt hier ſein Name
aber iſt überall Die Beamten der Regierung theilten ſich
in die Scherben der Urne während der Beamte die bleierne
Schachtel an ſich nahm welche er nach dem Panthéon in
Paris zu bringen hat

Eine Depeſche des bekanntlich meiſtens recht unzuverläſſigen
ariſer Figaro meldet aus Cettinje der montenegriniſchene folgendes Den Feſtlichkeiten zu Ehren des Groß

ürſten Peter am 27 Juli wohnten die Mitglieder des diplo
matiſchen Corps bei Der Fürſt von Montenegro brachte
einen Toaſt aus auf den Zaren den Großfürſten Nikolaus
das ruſſiſche Heer und die verbündeten Heere Bei den letzteren
Worten wendete er ſich zu dem franzöſiſchen Geſandten Gerard
Alle Gäſte applaudirten Großfürſt Peter antwortete mit
einem Toaſt auf das montenegriner Heer Der ruſſiſche Ge
ſandte trank auf das franzöſiſche Heer Der Großfürſt und
der Fürſt riefen Auf Frankreichs Wohl Gerard ſtand auf
und trank auf das Heil des ruſſiſchen und montenegriner

en auf die Niederlage ihrer Feinde welche zugleich die
enigen Frankreichs ſeien Große Erregung Großfürſt Peter

ſchüttelt Gerard die Hand General Nukowitſch der Schwieger
vater des regierenden Fürſten erinnert daran daß bei dem
letzten Kriege die erſten Flintenſchüſſe von Montenegro fielen
ſo hoffentlich auch diesmal Man ſieht s der ganzen Er
zählung an daß ſie zum Theil wenigſtens erfunden iſt Aber
wenn auch alles wahr wäre brauchen uns dieſe Werke der
Weinlaune keine allzugroßen Sorgen zu verurſachen

Die Fortſetzung der Arbeiten der belgiſchen Gewehr
prüfungskommiſſion unter Vorſitz des Generallieutenants
Baron van der Smiſſen hat am Montag im Lager von
Bewerloo begonnen Es ſtehen auf der engeren Liſte das

Baumgruppen des Parkes erquickt hat Jn einer Etagère
Geſchenk der Frau Fürſtin Wittgenſtein ſind Noten und
ücher enthalten während auf deren Oberfläche ein in Bronce

hergeſtelltes Modell der Wartburg aufgeſtellt iſt welches der
Großherzog dem Meiſter bei der erſten Aufführung der
Heiligen Eliſabeth zum Geſchenk gemacht hat Jn vem an

n Schlafzimmer finden wir außer den zu den Er
orderniſſen eines wohl ausgeſtatteten ſolchen Zimmers gehörigen

Gegenſtänden eine ſtumme Klaviatur welche Liſzt in früheren
Zeiten mit auf ſeine Reiſen zu nehmen pflegte mit der
Widmung A son maitre ami et compatriote Fr Liszt
reconnaissance et dévouement Ed Zerdahelyi ſowie ein
Schrank mit einer großen Auswahl gedruckter Noten theils
von Liſzt ſelbſt theils von anderen Komponiſten

Zwiſchen dem Wohn und Schlafzimmer liegt das frühere
Speiſezimmer welches zu dem eigentlichen Muſeum auf An
ordnung des Großherzogs hergerichtet worden iſt und wobei
die Herren Hausmarſchall Graf Wedel Geheimer Hofrath
Dr Sille Geheimer Hofrath Dr Ruland Hofkapellmeiſter
Dr Laſſen durch Rath und That ſehr ſchätzbare Hilfe geleiſtet

ben Dies wurde aber lediglich durch die Munificenz der
au Fürſtin Hohenlohe ermöglicht welche die von ihrer

Mutter der Frau Fürſtin Wittgenſtein aus Liſzts Nachlaß auf
letztere erblich übergegangenen Gegenſtände dem Liſzt Muſeum
überlaſſen hat ſoweit nicht durch Liſzt ſelbſt ſpezielle Ueber
weiſungen an Peſt Wien und ihm beſonders naheſtehende
Perſönlichkeiten bereits vorher erfolgt waren Jn der Mitte
dieſes Raumes iſt derjenige Flügel von Boiſſelot Fils
Marſeille aufgeſtellt den der Meiſter früher namentlich
noch auf der Altenburg benutzt hat

Sodann richtet unſer er wohl zunächſt auf die
koſtbaren in verſchloſſenen Glaskäſten ausgelegten Gegenſtände
von denen wir die Dekorationen und Auszeichnungen in erſter
Linie betrachten Von den zahlreichen Orden welche des
Meiſters Bruſt zierten ſind dem Muſeum noch verblieben
Stern und Komthurkreuz des e el Falkenordens mit
dem KammerHerrnSchlüſſel der Hohenzollernſche und der
Spaniſche Haus Orden der Portugieſiſche ChriſtusOrden
das Commandeur Kreuz der Franzöſiſchen Ehren Legion
goldene Medaillen von Königen Friedrich Wilhelm IV
von Preußen Wilhelm von Würtemberg Chriſtian VIII von
Dänemark Ringe und goldene Doſen ſtrahlen in ihren
Brillanten deren Jnitialen die Namen der Könige Friebrich
Wilhelm IV von Preußen Wilhelm von Würtember
er on Portugal und der Großfürſtin Maria

n uVon den zahlreichen Geſchenken und Erinnerungszeichen

Donna
lowna

Mauſergewehr das Mannlicher das Nagant das Schulhof
das CasperEngh und das MargaGewehr letzteres eine von
einem belgiſchen Offizier herrührende Magazinkonſtruktion

Jm engliſchen Unterhauſe erklärte am Montag im
Laufe der Sitzung Ferguſſon daß die Einwohner Kretas
nicht den Wunſch ausgeſprochen haben unter britiſchen Schutz
geſtellt zu werden

Das Reuter ſche Bureau berichtet aus Aſſuan vom
28 General Wodehouſe melde daß Wadel Njumi ſein
Lager abgebrochen habe und augenſcheinlich im Begriff ſtehe
den Vormarſch nach Norden anzutreten Oberſt Grenfell und
der Generalſtab würden bei Sonnenaufgang gegen Süden
aufbrechen ſobald die letzten Verſtärkungen in Aſſuan ein
getroffen ſeien Grenfell verfüge über eine engliſche und zwei
egyptiſche Brigaden

Ueber Abeſſhnien wird heute aus Rom telegraphiſch be
richtet Nach einer Meldung der Agenzia Stefani aus
Maſſana ſoll Debeb welcher auf eigene Fauſt in die Pro

vinz Tigreh vorgerückt war und eine Zuſammenkunft mit
Rasman Paſcha in Makalle angenommen hatte durch denſelben
verrathen und gefangen genommen worden ſein Jn dem
eutſtandenen Kampfe ſoll Ras Alula getödtet oder verwundet
worden ſein Die Mehrzahl der Soldaten Debebs ſei zu
Menelik übergegangen Jn der Provinz Tigreh beſtänden
wiſchen den oberſten Befehlshabern und Verwaltern große

Mißhelligkeiten Jn Asmara und den übrigen Theilen
Abeſſyniens herrſche Ruhe

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
London 29 Juli Der Großherzog von Heſſen hat

die Rückreiſe über Paris angetreten
Wien 29 Juli Der Fürſt von n iſt mitdem Erbprinzen Danilo und den Prinzeſſinnen Militza und

e heute vormittag hier eingetroffen und im Hotel Continental
abgeſtiegen

Deutſches Reich
Zufolge Meldung aus Sanſibar iſt die Straße nach

Magila offen und ſicher Wißmann hat 2000 Rupien auf
den Kopf Buſchiri s ausgeſetzt welcher mit eigener Hand
Nielſen in Mwapwa getödtet hat

Jn dem Jahresbericht der Jnſterburger Handels
kammer leſen wir Das Spiritus und Spirituoſen
geſchäft früher eine der lohnendſten Brauchen iſt ſeit Ein
führung der hohen Steuer wie vorauszuſehen war auf mehr
als die Hälfte zurückgegangen und überdies iſt der
Gewinn an dem ſo verkleinerten Umſatze geringer geworden
da die Detailpreiſe nicht der Preisverdoppelung der
Rohwaare folgen konnten Es iſt hierdurch die Exiſtenz
einer großen Anzahl von Deſtillations und Detailgeſchäften
nahezu in Frage geſtellt worden Die Spekulation in
Rohſpiritus Lokowagre war vor Einführung der Steuer
hier recht bedeutend Unter den jetzigen Verhältniſſen hat
dieſelbe gänzlich aufgehört da jetzt ein ſehr großes An
lagekapital dazu erforderlich iſt Den Steuerkredit nutzt
eine einzige hieſige Firma und zwar nur im mäßigen Um
fange aus

Ueber die Begleitung des Kaiſers Franz Joſef auf
ſeiner Reiſe nach Berlin liegen zwar wie der N Pr Z aus
Wien geſchrieben wird noch keine endgiltigen Verlautbarungen
vor doch glaubt man als ſicher mittheilen zu können daß der
Kaiſer außer von dem Grafen Kalnoky von dem Chef der
Kabinetskanzlei Staatsrath Frhrn v Braun ferner von dem
erſten General Adjutanten Grafen Paar und vier Flügeladjutanten
begleitet ſein werde Außer dieſen Perſönlichkeiten wird die
Suite des Kaiſers noch aus einer Reihe von Hofbeamten und
ſonſtigen Funktionären beſtehen

Mannheim 29 Juli Zu dem geſtern nachmittag in Neu
ſtadt abgehaltenen pfälziſchen Katholikentag waren acht

welche dem Meiſter aus fürſtlichen Händen gereicht wurden
erwähnen wir folgende Die Kaiſerin Auguſta eingedenk der
muſikaliſchen Kenntniſſe ihrer Vorahnen hat als Stücke von

anz beſonderem Werthe an Liſzt eigenhändige Kompoſitionen
Friedrichs des Großen für Flöte und die Muſikwerke des
Prinzen Louis Ferdinand von Preußen geſpendet Vom Hofe
zu St Petersburg rühren die koſtbaren Malachit Gegenſtände
her welche Liſzt bei ſeinem Aufenthalt vom Jahre 1842 mit
gebracht hat von denen wir eine Standuhr große Vaſen mit
Armleuchtern als die hervorragendſten und das Modell eines
ruſſiſchen Wagens als originell bezeichnen Der Großherzog
Karl Alexander hat ſein Reſidenzſchloß zu Weimar der Papſt
Pius IX ſein Porträt auf goldenen Uhren zur Erinnerung
überſendet Die Frau Großherzogin ehrt das Dirigenten
Talent des Meiſters durch Widmung eines koſtbaren Taktir
ſtockes Zur Erinnerung an den Aufenthalt im Schloß Windſor
am 7 April 1886 übergiebt die Königin Viktoria ihre Marmor
Büſte mit der goldenen Jnſchrift

Presented to Dr Fr Liszt by Queen Victoria in remem
brance of his visit to Windsor 7 April 1886

und der Herzog von Altenburg eine Aufnahme des betreffenden
Saales im dortigen Schloſſe in welchem im Mai 1876 Liſzt
geſpielt hat Der Fürſtin Wittgenſtein tiefdenkender Geiſt hat
ihrem mit den mhthologiſchen Sagen ſo vertrauten Freunde
als Briefbeſchwerer einen Goldbarren auserſehen auf welchem
die Geſchichte des als Kunſtrichter bekannten Goldkönigs
Mydus eingravirt iſt Als der Meiſter das Oratorium
St Chriftophorus komponirte hat die Fürſtin Hohenlohe eine
prachtvolle Schreibmappe mit dem Metallreliefe dieſes Heiligen
anfertigen laſſen Die Pariſer Ausſtellung von 1867 beſuchte
Liſzt in Gemeinſchaft mit dem Kaiſer Napoleon III Hierbei
bezeigte der Meiſter beſonderes Wohlgefallen an einem gold
broncenen Cigarrenkorb von vier Negern getragen Dieſen
hat dann der Kaiſer als Geſchenk dargeboten Ein Brief
beſchwerer von Marmor ziert das Bildniß der Geberin
Fürſtin Belgiojoſo Die originellen arabiſchen Tiſchchen und
Schemel ſind ein Geſchenk der Fürſtin Ghika

Zahlreiche Trophäen anderer Art finden ſich weiter vor
die ſprechende Beweiſe davon ablegen von welchem Enthu
ſiasmus die künſtleriſchen Triumphzüge durch ganz Europa

e geweſen gehören Medaillons welche des
W wohlgetroffenes Porträt tragen nach einem Konzert
in Paris im Jahre 1844 in Gold im Namen ungariſcher
Kunſtfreunde im Jahre 1846 durch Baron Prokeſch von Oſten
in Silber dargebracht ein gleiches nach der Leitung des
Niederrheiniſchen Muſikfeſtes 1857 von der Stadt Aachen
Nach dem Muſikfeſt am 20 Mai 1881 zu Brüſſel wird des

Kaiſers

e S

tauſend Perſonen erſchienen Da der Saal nur vlerkauſend ſagt
und die Behörde eine gleichzeitige zweite Verſammlung in einem
anderen Lokale unterſagte ſo wurden dieſelben Reden in einer
zweiten abends ſtattgefundenen Verſammlung wiederholt Der
Geiſt der Verſammlung erhellt aus einer Bemerkung des Ab
geordneten Lieber der Giordano Bruno einen Eſel und Schwein
nannte und die Brunofeier einen Tanz um das goldene Schwein
Auf den Papſt wurde ein Hoch ausgebracht des Kaiſers und
Prinzregenten wurde nicht gedacht

e m
Das Kaiſerliche Paar in Wilhelmshaven

K Wilhelmshaven 29 Juli
Se Maj der Kaiſer unkernahm geſtern früh eine Fahrt nach

der Rhede wo er ſich an Bord der Jrene begab Nach der
Rückkehr begab ſich Se Maj zur Station und verblieb daſelbſt
bis 6 Uhr abends um alsdann im Kaſino das Mahl einzunehmen
Nach demſelben fuhr der Kaiſer wieder zur Hohenzollern, um
den Sonderzug mit dem Jhre Maj die Kaiſerin eintreffen
ſollte zu erwarten Dieſer lief wie ſchon telegraphiſch gemeldet
9 Uhr hier ein und fuhr ohne Aufenthalt auf dem Bahnhofe
unmittelbar zur Werft wo vor der Hohenzollern eine Rampe
erbaut worden war Der Weg vom Bahuhof bis zum Werftthor
war von einer ungeheuren Menſchenmenge beſetzt die Vereine
bildeten mit brennenden Fackeln Ehrenreihen Die Werft ſelbſt
war elektriſch beleuchtet die ganze Stadt prächtig illuminirt Ein
offizieller Empfang fand leider nicht ſtatt und es war daher der
Zutritt zur Werft nicht geſtattet Der Menſchenandrang war
ſo ſtark wie nie zuvor bei ähnlichen Gelegenheiten von Bremen
und Oldenburg waren Sonderzüge von Bremerhafen und den
Nordſee Jnſeln beſondere Dampfer eingetroffen Gaſthöfe undPrivatwohnungen waren vollbeſetzt und dazu verſäumten geſtern
abend noch einige Hundert Perſonen die letzten Dampfer und
mußten theils in ſehr übler Luge die Nacht hier zubringen

Heute morgen brachte die Kapelle der II Matr Diviſion den
Majeſtäten eine Morgenmuſik es gelangten dabei hauptſächlich
Wagner ſche Stücke ſowie ältere Militärmärſche zum Vortrag
Um 10 Uhr erſchienen die Kaiſerlichen Herrſchaften an Deck
der Hohenzollern die Arbeiter der Werft brachten bei der
Abfahrt nach dem Stationsgebäude brauſende Hochs aus
worauf die Kaiſerin höchſt erfreut nach allen Seiten hin ſich
freundlichſt grüßend verneigte Um 108 Uhr wurde die Kaiſer
ſtandarte auf dem Stationsgebäude gehißt 118 Uhr zog das
2 Seebataillon mit klingendem Spiel zur Adalbertſtraße
Jm dortigen Gebäude des Stations Chefs erfolgte alsdann die
feierliche Nagelung der neuen Fahne vor Sr Majeſtät
dem Kaiſer unter Theilnahme der Kaiſerin des Prinzen
Heinrich der hier anweſenden Admirale und einer Anzahl
hoher r Um 12 Uhr folgte die Einſegnung der
Fahne auf dem Adalbert Platze Der Kaiſer ſchritt die Front
des Bataillons ab von den Mannſchaften mit dreimaligem
Hurrah empfangen und nahm ſodann mit der Kaiſerin auf den
vor dem Altar aufgeſtellten Seſſeln Platz Der Marine Ober
pfarrer Langheld aus Kiel hielt die Weiherede und ſegnete das
nene Symbol ein Hierauf wurde das Bataillon im Paradeſchritt
vorgeführt worauf die Fahne wieder im Stationsgebäude ein
geſtellt wurde Gegen 2 Uhr begab ſich der Kaiſer dann zu dem
vom Offiziercorps veranſtalteten Feſtniahl Nachm 3 Uhr wird ein
großes Schwimmfeſt im Hafenbaſſin veranſtaltet dem beide
Majeſtäten an Bord des Artillerie Schulſchiffes Mars bei
wohnen werden

Am Sonntag vormittag traf der Staatsminiſter G raf
v Bismarck ein und hielt dem Kaiſer Vortrag Der Kaiſer
wohnte dem Gottesdienſt an Bord des Flaggſchiffs Baden bei

Zu dem Beſuche des Kaiſers in Hannover berichtet der
Hann Kur Die Vorbereitungen für den feſtlichen Empfang des

während der Herbſtmanöver ſind in vollem Gange
Insbeſondere nimmt die Frage wegen einer glänzenden Aus
ſtattung der Triumphſtraße welche der Kaiſer vom Bahnhofe
bis zum Schloſſe paſſiren wird die Thätigkeit der einzelnen
Ausſchüſſe in Anſpruch Nach den vorliegenden Plänen wird die
Ausſchmückung nicht nur der Straße ſelbſt ſondern auch der
angrenzenden Gebäude eine ebenſo glänzende wie künſtleriſch
ſchöne werden Ueber die Mitkunft der Kaiſerin verlautet
noch nichts Beſtimmtes Die Einladung zur Theilnahme on dem
provinzialſtändiſchen Feſtmahle hat dem Vernehmen nach aus
formellen Gründen an Jhre Maj noch nicht abgehen können
Das Feſtmahl der Provinzialſtände findet in dem Ständehauſe
ſtatt Der Provinzial Landtag wird zu einer beſonderen Sitzung
behufs Begrüßung des Kaiſers nicht zuſammenberufen werden
dagegen ſind ſämmtliche Mitglieder zu einer Theilnahme an dem

h an
Meiſters ſprechend ähnliches Porträt durch Medaillen in Gold
Silber und Bronze als Zeichen der Verehrung hergeſtellt und
ihm überreicht Durch Prunkvaſen bekunden ihren Dank
1840 hamburger Damen 1843 Muſikfreunde zu Petersburg
und Warſchau zu Wien widmet man 1839 eine Lyrg mit
Notenblatt worauf Liſzts Kompoſitionen eingravirt ſind in
Kordova überreicht man ein ſilbernes Plateau die Phil
harmoniſche Geſellſchaft zu London 1840 ein ſilbernes Service
ein zu Berlin am 18 Febr 1842 gefertigtes großes goldeues
Medaillon mit Liſzts Namen in Edelſteinen erhält beſondere
Weihe dadurch daß daſſelbe durch Meyerbeer Mendelsſohn
und den Rektor der Univerſität überreicht wird in einem
goldenen Lorbeerkranz hat ſich eine Ovation zu Lyon 1844
und zu Temeswar 1846 kundgegeben ans Bonn kommt ein
goldenes Doppel Petſchaft mit Beethovens und Liſzts Kopf
die Stadt Wien ruft die Erinnerung an Mozart in dem
Meiſter wach indem ſie ihm die zur Säkularfeier von Mozarts
Geburtstag geprägten Medaillen in Gold Silber und Bronze
überreicht mit einer goldenen Tiſchglocke welche des Meiſters
Namen in Brillanten und eine Widmung in ungariſcher Sprache
trägt bereitet Taborsky zu Peſt eine freudige Ueberraſchung
Zur Einweihung der Baſilica zu Gran verehrt Fürſt Primas
Scitorsky auf deſſen Wunſch Liſzt die Graner Meſſe kom
ponirt hat ein Paroiſſien Romain in Elfenbein und Sammet
gebunden am 31 Aug 1856 einen höchſt originellen Glück
wunſch ſendet Betting von Arnim in einem Karton Noten mit
Arabesken umgeben und den Worten Eljen Franz Iiszt
Bettine pour féliciter, eine a aus Jeng mit landſchaft
lichem Gemälde trägt die Jnſchrift

Hier an der Saale
Dort an der Jlm
Bleib immer friſch und jung
Und trink aus dieſer Schale
Dir froh Erinnerung

Geheimer Hofrath Dr Gille durch ſeine langjährige Thätig
keit bei der akademiſchen Konzertkommiſſion zu Jena verdient
und hierdurch mit Liſzt bei deſſen erſtem Auftreten in Jena
im Jahre 1843 bekannt geworden mit dem Meiſter an
fangs durch warme KunſtSympathien und ſpäter durch
innige treue Freundſchaft verbunden hat einen kunſtvoll
hergeſtellten Taktirſtock verehrt wie dies dann auch noch durch
die Hofkapelle in Weimar und durch Kunſtfrennde in Berlin
und Prag geſchehen iſt Nachdem Liſzt im Jahre 1860 zum
Ehrenbürger der Stadt Weimar ernannt worden war haben
eine Anzahl junger Damen in Weimar dem Meiſter einen
geſtickten Lorbeerkranz dargebracht deſſen Blätter die Namen
der Liſzt ſchen Kompoſitionen tragen Schluß folgt



ſtma x eingeladen und werden wie wie wir vernehmen bisWe wenige frondirende Welfen der Einladung Folge

geben

Aus den letzten Tagen der nordiſchen Reiſe des Kaiſers
berichtet die Nordd Allg Ztg u a noch Sonntag den 21 hielt
der Kaiſer auf Deck wieder Gottesdienſt ab Am 23 während
der Reiſe nach Bergen brachte um 3 W nachmittags auf deröhe Trondjems ber Aviſo Greif eine umfangreiche Poſt

e Maj arbeiteten bis gegen 6 Uhr allein Gegen 8 Uhr wurde
behufs Austauſches von Depeſchen bei Chriſtianſund geſtoppt
Ein einkommender norwegiſcher Poſtdampfer Orion gab Völler
ſchüſſe beim Paſſiren ab und dippte die Flaggen unter dem wieder
holten Hurrahruf der Paſſagiere Auch eine Anzahl Boote ſowie
ein Dampfer aus Chriſtianſund be rüßten Se Maj durch freudigen

uruf Gegen 8 Uhr wurde die Reiſe fortgeſetzt Der Kaiſer
as die eingegangenen Zeitungs ausſchnitte und zog ſich gegen

11/ Uhr zurück Unter den am 25 an Vord gebrachten Pelz
ſachen Silberarbeiten und Photographien befahlen Se Maj

ößere Einkäufe Zur Mittagstafel um 1 Uhr waren der
eutſche Konſul Mohr ſowie der Kaufmann Beyer aus Bergen

welcher an der norwegiſchen Küſte als Fourier und Führer
edient hatte mit Einladungen beehrt Gegen 5 Uhr begaben
ch Se Maj in Civilkleidung an Land begleitet von dem
lügeladjutanten v Bülow unkernahmen eine längere Spazier

ahrt und beſuchten gelegentlich derſelben den deutſchen Konſul
Mohr Um 78/ Uhr kehrten Se Maj an Bord zurück Kurz
vor dem Jnſeegehen um 10 Uhr hielten Se Maj Uebungen mit
den elektriſchen Signalapparaten und einem der Scheinwerfer ab

Am 26 auf der Fahrt auf Wilhelmshaven kurz vor 7 Uhr
kam Se Maj beim Paſſiren der Südſpitze der Jnſel Karm in
beſtem Wohlſein an Deck und befahlen das Setzen der Kaiſer
andarte Den Vormittag verblieben Se Maj an Deck Am
achmittag hörten Se Maj Vorträge und nahmen andauernd

regſtes Jntereſſe an der w des Schiffes Auch am Nach
mittag und Abend waren Se Maj bis nach 10 Uhr an Deck

verblieben
Am 27 d kam der Kaiſer nach 7 Uhr morgens als die Yacht

Helgoland paſſirte an Deck Das Wetter war klar mit mäßig
karkem nördlichen Winde Gegen 9 Uhr lief die Yacht in dieHide ein 10 Uhr wurde die Rhede Wilhelmshavens erreicht

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Jn der Gaceta de Madrid vom 22 Jrvi d J hat die

Kommiſſion für die 400 jährige Feier der Entdeckung
Amerikas die Abfaſſung eines dieſen Gegenſtand behandelnden
Geſchichtswerkes welches nicht allein in ſpaniſcher ſondern auch
in deutſcher franzöſiſcher engliſcher italieniſcher oder portu
gieſiſcher Sprache verfaßt ſein kann ausgeſchrieben

Provinzial Rachrichten
Die Pachtung der königl Domäne Du h iſt

von Johannis d J ab an den bisherigen königlich ſächſiſchen
Kammergutspächter Hrn Bruno Julius Mathe aus Döhlen
und deſſen Sohn Hrn Emil Richard Mathe auf 18 Jahre bis
Johannis 1907 verpachtet worden

h Weimar 29 Juli Die Jnbetriebſetzung der Zweig
linie der Saalbahn Orlamünde Pößneck iſt auf den
15 Sept feſtgeſetzt

r Altenburg 29 Juli Am geſtrigen kritiſchen Tage
3 Grades ließen ſich bei vorherrſchendem Weſtwinde in unſerer
Nachbarſchaft ſowohl vor wie nachmittags Gewitter ver
nehmen von denen eines kurz nach 11 Uhr die Gegend mit einem
tüchtigen Regenguß überzog Die Temperatur war dabei immer
noch 15 während ſie von dem ſeit geſtern andauernden
Sturmwinde heute auf 11 herabgedrückt iſt Von 5 jungen
Gänſen welche eine Frau in Weißenborn groß ziehen
wollte blieb eine erſichtlich zurück Als man ſie deshalb ge
ſchlachtet hatte fand man beim Rupfen daß ſich unter dem rechten
Flügel eine Kröte in das Fleiſch eingebiſſen hatte

O Geilsdorf Schwarzb Rudolſtadt 28 Juli Jm Mittel
punkte Thüringens in dem kleinen nahe bei Stadtilm gelegenen
Orte Geilsdorf wurde heute wie ſchon kurz telegraphiſch berichtet
die Thüringiſche Arbeiterkolonie feierlich eröffnet Es iſt
dies die 21 Anſtalt dieſer Art in Deutſchland Die Schöpfung
ſelbſt wurde ermöglicht einerſeits durch die von den meiſten thü
ringiſchen Staatsregierungen und Landesvertretungen bewilligten
unverzinslichen Darlehen im Geſamnmitbetrage von 110,500 M
es entfallen hiervon 40,000 M auf Weimar 25,000 M auf Gotha
20,000 M auf Altenburg 10,500 M auf Rndolſtadt 9000 M
auf Sondershauſen und 6000 M auf Reuß ä L ſowie
andererſeits durch reichliche Gaben aus der Schatulle der Frau
Großherzogin von Sachſen und aus der Kaſſe der Kronprinz
Friedrich WilhelmViktoriaStiftung zu denen die Ergebniſſe der
Sammlungen traten Nach den vorliegenden Nachweiſungen be
trug der Ankaufspreis für das für die Herſtellung der Kolonie
erworbene Rittergut ſammt Gutsinventar 111,965 M während
im weiteren für bauliche Einrichtungen Anſchaffungen c rund
25,000 M erforderlich wurden Da die Kolonie für die Auf
nahme von 100 Mann eingerichtet iſt die drei bis ſechs Monate
beſchäftigt werden ſollen ſo macht ſich ohne Frage ein jährlicher
Zuſchuß von 20,000 M zu den Erträgniſſen des Guts erforderlich
Zur Eröffnung der Kolonie hatten ſich heute zahlreiche hervor
ragende Perſonen aus den verſchiedenſten thüringiſchen Bezirken
in dem kleinen Orte Geilsdorf eingefunden So ſahen wir die
Herren Staatsminiſter v Starck Rudolſtadt Staatsrath Drechs
ler Fondersbauſen Geh Regierungsrath Gerſtenbergk Roda
Miniſterialdirektor Wokenius Weimar zahlreiche höhere Geiſt
liche u A Alle Zimmer ſind geräumig gut und mit allem
erforderlichen Jnventar ausgeſtattet Freilich machen ſich zur
allmählichen Aufnahme von etwa 100 Arbeitern es ſind
deren bis jetzt 28 eingetreten und zum regelmäßigen
Betriebe noch gar viele Anſchaffungen und bauliche Er
gänzungen nöthig Die eigentliche Feier begann mit einem
Gottesdienſte in der kleinen dichtgefüllten Ortskirche Herr
phorieadijunct Schumann aus Grieſtein predigte unter Zu

grundelegung der Textworte Evang Matth Cap 25 Vers 40
m Betſaale der Anſtalt ſelbſt nahm zunächſt Hr Oberpfarrer
Müller aus Waltershauſen das Wort Derſelbe gab einen
Rückblick auf die Geſchichte der Entſtehung der Kolonie Das
gute alte Wort Bete und arbeite bilde den eigentlichen Grund
dieſes Hauſes in welchem die ein Aſyl Suchenden nicht nur
körperlich ſondern auch ſittlich geſtärkt werden ſollten Hr
Staatsminiſter v Starck dankte namens der betheiligten Re
gierungen Allen welche zum Zuſtandekommen des Werkes mit
gewirkt haben und betonte daß die Einzelſtaaten in dem Ver
trauen auf die erſprießliche Thätigkeit der Verwaltung das Unter
nehmen ſo reichlich finanziell unterſtützt hätten Schließlich
beſtieg der Vereinsvorſitzende Hr Regierungsrath Stier Weimar
die Rednerbühne um namens des Vereins die Kolonie für eröffnet
u erklären Geſang einer Strophe des Liedes Nun danket
lle Gott ſchloß die Feier

Gerag 29 Juli Die Schützengeſellſchaft hat dem Beſitzer
en Hreh ei Zaubertheater das wie mitgetheilt in
feſt acht vom Donnerstag um Freitag auf dem hieſ Schützen
eſtplake ahbrannte die Platzmiethe im Betrage von 90 M

zurückgezahlt und außerdem eine Sammlung für den Geſchädigten
veranſtaltet die einen anſehnlichen Betrag ergab Der geſtrige
2 Schützenfeſtſonntag hatte bedeutende Mengen von Bewohnern e Umgegend nach hier gezogen h g

Vacha 29 Juli Heute iſt hier die jier die 24 WeimariſcheLehrerverſammlung zuſammengetreten Die Stadt iſt ge
ſchmückt Es ſind ſchon gegen 100 Lehrer hier Die Tages
ordnung enthält u a einen Antrag auf Erhöhung der Beiträge
zum Peſtalozziverein und auf Gründung einer Wittwen Ünter

ſtützungskaſſe Als 1 Vorſitzender wurde der ſeitherige Lehrer
Hartmann Großobringen wiedergewählt

Jn Greiz wird mit der diesjährigen Sedanfeier die
Uebergabe des Kaiſer Wilhelm Denkmals ſeitens des Denk
malsausſchuſſes an die Stadt verbunden werden

Aus Braunſchweig meldet man der Poſt unter dem
29 Oberſt Frhr v Seckendorff früher des HerzogsGeneraladjutant hat ſich erſchoſſen Als Grund wird
Melancholie angegeben

Zu den durch Gennß von Schinken herbeigeführten Ver
giftuüngen in Braunſchweig entnehmen wir einem Privat
briefe noch daß außer dem Prof Sievers und ſeinem Dienſt
mädchen am folgenden Tage noch ein 24jähriges Mädchen Frl
Lippelt aus gleicher Veranlaſſung geſtorben iſt 3 andere
Perſonen ſind noch erkrankt Der Schinken ſah ſehr ſchön aus
trotzdem habe ſich in demſelben Ptomaln oder Wurſtgift gebildet
das das Unheil herbeiführte

Am Sonntag vormittag iſt auf dem Wege von Leipzig
nach Knautkleeberg im Walde bei Großzſchocher ein 13jähriges
Mädchen von einem jungen Manne auf empörende Weiſe ver
gewaltigt und mißhandelt worden Der Thäter wird als ein
etwa 20 Jahre alter ſchmächtiger Menſch von mittelgroßer Geſtalt
mit dunkeibraunem Haar und kleinem Schnurrbart bezeichnet er
hat u a dunkles Jacket und dergleichen Beinkleider ſchwarzen
Hut und Regenſchirm getragen

e Vermiſchtes
Zum Gedächtniß Kaiſer Friedrichs Kaiſer Friedrich

hatte bekanntlich als Kronprinz den Watzmann 2650 m bei
Berchtesgaden beſtiegen Zur Erinnerung daran befindet ſich auf
der Spitze des Hocheck eine Tafel mit folgender Jnſchrift Zur
Erinnerung an die Beſteigung des Watzmann durch Se k k Hoheit
Friedrich Wilhelm Kronprinz des Deutſchen Reiches und von
Preußen am 30 Juli 1872 Dieſe Tafel wurde am 14 Juli d J
von einem Herrn aus Berlin mit einem ſchönen Kranze geſchmückt
welcher um nicht den Gemſen zum Opfer zu fallen aus metallenen
Blumen hergeſtellt war Hieran mag ſich gleich die Nachricht
ſchließen daß zwei berchtesgadener Bergführer ein werthvolles
Andenken an Kaiſer Friedrich beſitzen Am 22 März 1888 hatten
die beiden Jlſanker gen Stanzl und Walch gen Muckl trotz des
tiefen Schnees den Watzmann beſtiegen und für Kaiſer Wilhelm I
einen Denkſtein geſetzt Als Kaiſer Friedrich dies erfuhr ließ er
beiden eine prachtvolle goldene auf dem Deckel mit dem deutſchen
Adler geſchmückte Taſchenuhr überreichen Die Bergführer ſind
außerordentlich ſtolz auf das Andenken an Kaiſer Friedrich

Vom Prinzen Ludwig von Baiern werden ein
paar hübſche Aeußerungen beim Empfangsabend des Turnfeſtes
bekannt Als ihm die ſtenographiſche Niederſchrift ſeiner Rede
zur Korrektur vorgelegt wurde lehnte er dies mit ſcherzender
Handbewegung und der Bemerkung ab IJch habe frei geſprochen
und mag nichts daran ändern machen Sie nun damit was Sie
wollen es wird ſchon recht werden Einigen Herren vom
deutſchen Turnerausſchuß erzählte der hohe Herr u daß er
zweimal in England geweſen ſei einmal als Prinz und das
andere mal als Privatmann Als Prinz war ich der Gegenſtand
großer Aufmerkſamkeit und man gab mir Gelegenheit die inter
eſſanten Dinge unter ausgezeichneter Anleitung kennen zu lernen
Gleichwohl muß ich ſagen daß ich als ich incognito dort war
von England und ſeinem Volke doppelt ſo viel geſehen habe wie
in meiner Eigenſchaft als Prinz

Ein eigenthümliches Verſehen iſt jüngſt bei
einer engliſchen Zeitung anläßlich der erſten Aufführung der
Wagner ſchen Meiſterſinger in London vorgekommen BeimEnde der Vorſtellung wurden ſämmtliche Darſteller wiederholt
gexufen ebenſo wie Herr Mancinelli und der Direktor des
Theaters Herr Harris Und das engliſche Journal leider wird
ſein Name nicht genannt erzählt nun ganz ernſthaft weiter
aber die Hauptperſon welcher das Publikum großartige

Ovationen bereitete war Herr Richard Wagner der vom Direk
tor auf die Scene geführt wurde Herr Richard Wagner nach
ſeinem Tode auf der Scene das iſt ein Kunſtſtück um das die
betr Zeitung von allen Spiritiſten beneidet werden wird

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 30 Juli Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

Aus Amſterdam meldet man Der Gemeinderath vom Haag
beſchloß die Aufnahme einer Anleihe von 3 Mill Fl Eine
Gruppe von holländiſchen Kapitaliſten hat der belgiſchen Re
gierung die erforderlichen Kapitalien behufs Herſtellung von
brüſſeler und brügger Hafenanlagen angeboten
Der Börſenagent Felix Rouzan in Marſeille ſtellte ſeine
Zahlungen ein Paſſiven betragen über 1 Million M Aus
der Bank von England floſſen geſtern 210,000 Pfund Gold
nach Paris Die Hüttenbeſitzer von Nordfrankreich erhöhten
die Walzeiſenpreiſe von 125 auf 135 Franken

Teplitz 29 Juli Telegr Die außerordentliche Generalverſammlung
der Dux Bodenbacher Eiſenbahn nahm einſtimmig ſämmtliche Au
träge der Verwaltung an Jnsbeſondere diejenigen auf Ankauf der Prag
Duxer Bahn Vermehrung des Geſellſchaftsfonds Abänderung der Statuten
ſowie Konverſion der Prioritätenſchuld

Stettiner Maſchinenbauanſtalt und Schiffsbauwerft
Möller u Holberg Die Deutſche Bank wird demnächſt eine 4 prozent

Prioritätsanleihe der Geſellſchaft zur Ausgabe bringen Die Anleihe iſt zum
größten Theil zur Abſtoßung von Hypothekenſchulden beſtimmt

Die Chemiſche Fabrik von J E Devrient iſt in eine Aktien
geſellſchaft umgewandelt Das Aktienkapital beträgt 1,200,000 davon
erhalten die bisherigen Eigenthümer der Fabrik Dr Karl Lampe in Leipzig
und Paul Maquet in Magdeburg 1,172,000 M Außer dieſen Herren ge
hören dem Aufſichtsrathe der neuen Geſellſchaft an Bankier F A Hentſchel
in Zwickau und Kaufmann Paul Freieslehben in Leipzig

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 29 Juli

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
9 Wind r Im rm 1Skermn WindStationen Barom Therm Stationen Barom Thermmm o rechtweiſ mm o rechtweif

Ja

Memel 748 4 15 5 O 2 Memel 749 9 20 2 O 1
Kiel 57 3 14 5 W S5 Hamburg 760 4 16 6 NW 6Hamburg 759 4 14 4 NW 6 Wien 58 4 20 0 NW 2
Borkum 61 8 15 8 NW 3BValentia 65 318 9 SSO 2Dinſter 762 3 13 7 WSW 3 Petersburg 752 8 24 3 SO 2
Kaſſel 635 13 4 WNW 1Haparanda 56 2 20 2 SW 2
Berlin 55 7 13 6 WNW 7 Stockholm 54 8 19 0 NNO 6
Breslau 52 9 11 0 W 7
Zaehe ger 35 133 S Ausſichten f d Witterung des 30 Juli
Friedrichsh 5 38 W 1Kühles Wetter veränderl Bewötlk mäßMünchen 65 0 12 3 RW nordw Winde ohne erhebl Niederſchl

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 29 Juli
Das Minimum welches geſtern über Polen lag iſt etwas nordwärts nach

dem nordöſtlichen Deutſchland fortgeſchritten auf ſeiner Weſtſeite ſtarke weſtliche
bis nördliche Winde verurſachend Rügenwaldermünde meldet Nordnordoſtſturm
Das Wetter iſt über Deutſchland andauernd kühl und veränderlich Jn Rügen
waldermünde ſind 23 in Neufahrwaſſer 25 in Friedrichshaſen 35 mm Regen
gefallen Chemnitz hatte geſtern nachmittag Gewitter

Beobachtung der Meteor Station zu Halle

Zu l 7 U rBarometer Milllmeter 753 6 757 8e geh z 78el Feuch gle oWib RNW 1 W iWaſſerwärme der Saale 142 R

Chicago 29 di Telegr Durch einen am Sonnahend
abend hier ſtattgehabdten Sturm mit Regen von größter
Heftigkeit iſt ſehr großer Schaden angerichtet worden bei dem

Letzte Nachrichten
Berlin 30 Juli Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Die Wiener Allg Ztg will poſitiv wiſſen in den letzten
vierzehn Tagen wäre ein franzöſiſch ruſſiſcher Prä
liminarvertrag defenſiven Charakters nach dem
ehe des e dſerxergt hen Bündniſſes

abgeſchloſſen worden WeDie petersburger Nowoje Wremja theilt einen Brief des
berliner Korreſpondenten des warſchauer Blattes Nova mit
welcher mittheilt die Norddeutſche Allgemeine
Zeitung und die Berliner Politiſchen Nach
richten würden vom Centralverband der deutſchen
Induſtriellen beeinflußt letzteres Organ erhalte von
dieſem Verbande jährlich 40,000 M Subſidien um deſſen
Privatzwecken zu dienen Der Brief warnt dann überhaupt
vor den deutſchen Offiziöſen

Die Berliner Neueſten Nachrichten gehen bereits
am 1 Aug in den Verlag und die Verwaltung der deutſchen

de Buchdrucker Aktien Geſellſchaft Deutſches Tageblatt
über

Das wiener Vaterland meldet aus Dalmatien es
würden dort Börſen Telegramme nicht befördert ſelbſt Tele
gramme mit PreisNotirungen würden zurückgehalten Die
Handelskammern haben dagegen erfolglos Abhilfe nachgeſucht

Aus Petersburg berichtet man Die Unterhandlungen
in der Angelegenheit des Prinzen Hohenlohe mit der
Ruſſiſchen Bank für auswärtigen Handel verliefen ohne
Ergebniß weil Prinz Hohenlohe in drei Jahren ſeine Erb
güter geſetzmäßig veräußern muß und die Agrarbank in Wilna
eine Verpfändung ablehnt

Aus London wird berichtet Der iriſche Deputirte
Tanner wurde heute zu einem Monat Gefängniß verurtheilt
weil er einen Polizeibeamten anſpie und zu drei weiteren
Monaten weil er die Richter mit Schimpfreden überhäufte

Die telegraphiſch aus Newyork berichtete Beſchlagnahme
eines britiſchen Schooners mit 800 erbeuteten See
hunden an Bord ſeitens der amerikaniſchen Zollbehörde in der
Behringsſtraße hat in Kanada große Aufregung verurſacht da
das Schiff nicht in den amerikaniſchen Gewäſſern abgefangen
wurde

Aus Odeſſa berichtet man Jn Kiſchineff und an
deren Orten Beſſarabiens iſt die Cholera aus
gebrochen

Wilhelmshaven 29 Juli Die vereinigte Manöver
flotte wird morgen die Jade hinabdampfen um bei Wange
roge gefechtsmäßiges Schießen der beiden Geſchwader gegen
einander abzuhalten Am Mittwoch erfolgt dann die Ab
reiſe nach England

London 30 Juli Telegr Oberhaus Anläßlich der
Forderung Stratheden s auf die Vorlegung des Schriftwechſels
über Bulgarien erklärte Salisbury Bulgarien werde gut
regiert und mache erfolgreiche Fortſchritte ein Grund zur
Befürchtung von Ruheſtörungen ſei nicht vorhanden ſondern
vielmehr ermuthigende Symptome für eine erhöhte Stabilität
Die großen und kleinen Potentaten ſeien weniger als ſonſt ge
neigt auf die Möglichkeit von Ruheſtörungen in der Türkei
zu ſpekuliren Rußlands Haltung ſei die korrekteſte Die
rnſſiſche Regierung habe die friedlichſten Verſicherungen welche
der Zar ſtets gegeben in vollem Maße unterſtützt Die
Orientfrage gehe ſeiner Anſicht nach einer geſunden und fried
lichen Löſung durch die natürliche Entwickelung der Kraft der
dort wohnenden Völkerſchaften entgegen

Paris 29 Juli Telegr Jm Laufe des heutigen Tages
wurden wieder mehrere Perſonen wegen Theilnahme an
der Entwendung von Schriftſtücken des oberſten Staats
gerichtshofes verhaftet Der hieſige perſiſche Geſandte
hat ſich zum Empfange des Schahs von Perſien nach Cher
bourg begeben

Börſe zu Halle a S
Preiſe für 1000 kg netto Weizen feſt

170 190 M Roggen feſt 156 168 M Gerſte Futter
135 145 Braugerſte ohne Handel Hafer feſt 164 bis
172 M Mais M Raps 300 330 M geringes Angebot
Rübſen Sommer 340 M Erbſen Viktoria MKümmelk flau ausſchl Sack für 100 Kilo netto 38 40 M
Stärke einſchl Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo
netto Halleſche prima Weizen ſehr feſt 37,00 37,50
abfallende Sorten billiger Preiſe per 100 Kilo netto
Linſen 3640 M Bohnen M Lupinen MKleeſaaten ohne Geſchäft Futterartikel Futter
mehl gefragt 13 15 M Roggenkleie bei lebhafter Nachfrage
10,00 bis 10,50 Weizenſchalen 9 bis 9,50 Weizen
grieskleie 9,25 bis 9,50 M Malzkeime helle 10,00 bis
11,00 dunkle 9,00 bis 10,00 Oelkuchen 15,50 bis
16,00 Malz 28,50 bis 29,75 Rüböl 67,00 M
Petroleum 24,50 Solaröl 0,825/302 knapp 17,50
bis 18 M Spiritus 10,000 Liter Proz feſt Kartoffel
mit 50 M Verbrauchsabgabe 57,50 M mit 70 M Ver
brauchsabgabe 37,30 M

Halle 30 Juli Bericht über Heu und Stroh Mit
getheilt von Walter Fritze Heu und Be
Roggen Langſtroh Handdruſch 3,30 3,75M Maſchinen
ſtroh 2,00 2,60 M Hieſiges Heu 4,00 4,50 ſteigend
Auswärtiges Heu 3,75 4,25 Kleeheu 4,00 4,75 M

Halle 30 Juli

Waſſerſtände
r bedentet über unter Null

Saale und Unfſtrut Fall WuchsArtern Brückenpegel 28 Juli 0,60 28 Juli 0,58 2 SWeißenfels Oberpegel t 12,40 2 e
do Unterpegel 0,32 0,361 4Halle Unterh 29 Juli 11,84 30 Juli H1,861 2Trotha 1,90 1,92 2Alsleben Oberpegel 28 Juli 29 Jult 42,31 Sdo Unterpegel 14 7 7Kalbe Oberp I 41,36 s 2do Unterp 1670 i 2Moldau Jſer Eger Elbe

Budweis 27 Juli 0,20 28 Juli 90,20 mann n

rag 0,22 u 1 T7 1ungbunzlau e w 0,02 Weg 7x 0,32 29,10 0,06 4 2wandeiſs e 40,12 S 2Melnick 90,16 0,13 3Leitmeritz 90,31 0,31 un mAuſſi 7 24 r 40,18 6Dresden 28 Juli i s 29 Jult 1,14 1Torgau 40,62 40,666 4Wittenberg 1,06 41,92 4Roßlau 40,60 p 40,58 2 aBarky 40 88 0,828 3Magdehumg u 2Tangermünde r 41,31 1,28 3Witten 2 1798871Dömitz Peg v 40,46 sWauen 0,54 0,59 6Beobachtet in der Miſtagszelt nach amtlichen Depeſchen der Königliche

Einſturz eines Gebäudes wurden 8 Perſonen getödtet J Elbſtrombau Verwaltung
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Leipzigerſtraſze 83 vis ris d Teipz Thurm Leipzigerſtraße 83
Fahriklager Herkauf 83 ripzigerſtraße 83 in Halle a S

Prima Waaven das Pfund 75 Pf Pehlerhafſtes Geschirr billiger Auſwaschäsehe in jeder Größe 35 Ctm ovale ſchon 1,80 Mk das Stück Grosse e
Prima Eimer 28 Ctm auf 1 und 2 Seiten genietet das Stück 1,75 Mk Grosser Vorrath in Töpfen Tiegeln Pſannen Br aipfannen Kaſfeeckochern SHKaſſfeekannen Theeknannen Durchsehlägen Teliern Tassen Wasserkesseln und Kannen Waschbechen Nachtgese hirron c c in allen Größen
Fischkessel Melk und Milcheimer Milchsnatten Kartoſſfe dampftöpfe Essenträger ſogen Menagen IIenkeltöpfe Vier üge Reibeisen hGroßer Vorrath in präüma prima Emaillie Wanaren als dekorirte und weisse Bimer Töpfe Wannen Krüge FPräsentirbretter Tassen Siebe

Emaillirles Kochgeſchirr

Mikchkrüge Kaffeekannen Wasserständer Sahnengiesser Nachtgeschirre Waschbecken c

g welche im Schaufenſter ausliegen das Stück 50 Pf
S

S

n
W

S

Preis von 3 Mark 50 Pfg das Stück verkauft

kauft wird und ſtellen ſich die Preiſe dadurch ganz bedeutend billiger als nach Stück

Wiederverkäufer Dxtrar Preise
Waaren er gern Auskunft gegeben

Neu angekommen eine große Sendung von dem weltberühmten

e A Korstendem Thurm Le ipzigerStraße 83
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viele Taufend Gegenſtände gutes emgillirtes Geſchirr e
Eine komplete Waſchgarnitur in ſtarkem Eiſengeſtell wird für den ganz enorm billigen

Das geehrte Publikum wird hiermit noch ganz beſonders aufmerkſam gemacht daß in dieſem Fabriklager Verkauf nur nach Gewicht per Pfund ver

Es iſt Jedermann gern geſtattet das Waarenlager auch ohne zu kaufen zu beſichtigen und wird über Preiſe der

e ThaldescehhenL v er welches ich ebenſalls à Pfund 1 Kilo für 75 Pfg verkauſe
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Einem Ferorſen Publikum von Hode n gegen die ergebene Mit W

theilung e ich mein Geſchäftslokal nach

Geiſtſtraße 67 Ecke der Harzgnſſe
mit heutigem Tage verlegt habe

E A Spnheſcel woDrogen und Farbenhandlung

Geschäfts Bröffnung
Dem geehrten Publikum ſowie Fuhrwerksbeſitzern von Halle und Um

Tgegen e ergebenſt mit daß ich mich mit dem heutigen Tage als e

e SchmiedemeisterMerſeburgerſiroft e 13 v niedergelaſſen habe Programme und Anmeldeformulagre sind vom Bureau der
Sämmtliche Arbeiten Pferdebeſchlag und Dasenban betrefſend Industrie Ausstellung in Bremen zu beziehen

werden prompt und billigſt ar Hochachtend

eG ere U ndustrie
in Bremen

Worg westacutscho
lusstelung

vom 1 Juni bis 30 September 1890

Nordwestdeutschen Gewerbe und

Gruppe XI a b Dampſmaschinen und Motoren Werkreuge Werkzengn u e j masehinen für Bearbeitung von Holz Leder und Betallen ist nicht anf das
8 Ausstellungsgebiet beschränkt sondern eine internationale Concurrenz zulässtg
El Anmeldungen fär Gruppe XI a b müssen bis zum I September 1889 eingereicht werdenReiſe nd Gehu rlstagsGeſcheuken

empfehle ich

mein grofzes Lager vonBonbons u Atfra en
Ob u ComGeGefeinen Packungen

A Krantz NMacohf

R Gollasch Halle a Anhalterſtraßze II
Vollſtändige Vorbereitung für das Comptoir Einzel Curſe in Buchführung

Rechnen Schönſchreiben Franzöſiſch c Proſpecte franco

Einen Poſten augeſchmutzter

Schweizer Stickereien
habe ich zum Ausverkauf beſtimmt und gebe dieſelben während kurzer Zeit

zu weſentlich reduzirten Preiſen abC Weddy Poenicke
Leipzigerſtraße 7

Stenſtorrels
ſetzen nie abW rn dicken nie 85 dunkeln

Probeflaſchen verabfolge gegen Anweiſung gratis

Beſte Tinten der Welt

ein i flüſſig
V per 188

ſ n

Speceinlgeschäſt für runden
Daniſsche ieicnen

aus radialen Pormsteinen der Greppiner Werke unter dauernder
Garantie für die Stabilität bei allen Witterungsverhältnissen

liewauerung von Pampfkesseln joden plems

Donnerstag und Freitag ge

trägt den flüſſigen Leim ohne Pinſel ſauber auf
Preis 75 Pfg

Alleinverkauf für Halle und r e n n
Arr 2 W e h Strasse Js

III
Ia Oberschlesische Steinkohlen

Ia Steinkohlenbrikets
offerirt jedes Quantum

Otto W estp Mal e h e 12
Der Hojägeree

Ball und Concrert GEtabliſſemrent
in Halle Lindenſtraße 17 iſt ab 15 Auguſt d Js zu verpachten durchden Beſitzer Beyriech Elſterſtraſte 14 in Lupei ig ß

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

ſteht ein groſter iſcher
guter bayriſcher

bei uns zum Verkauf Zugochſen

Hacalin SEIGSSSalle a Königſtraße 23

h Von heute abe ſtehen große und kleine magere Landſchweine
e engliſche Raſſe zum Verkauf im Gaſthof
h Goldener Pflug in Halle

r Rolle Fr Rhaesa

ſeu Stafford s Gummirflasche Praktischl

kFrioarioh Koeh

741 e 71
Zerbſt Zenheiten

HerrenHüten
Mützen Shlipſen Hand

ſchuhen
in allen Preislagen

Elegante JFormen geſchmackvolle
eng

Jeſte PreiſeMaſthüte werden genau ich Auf

gabe der Form gefertigt
für Studium undianines Unterricht besond

geeignet Kreuzs Eisenbau Höchste
Tonfülle Frachtfrei anf Probe

Preisverz franko Baar oder 15 20 M
monatlich Berlin Dresdenerstr 38
Friedrich Bornemnann e Sohn

Pianino

F amlien Rachricht

TodesAnzeige
Geſtern Mittag 1 Uhr entſchlum

merte ſanft und ſchmerzlos in ihrem
74 Lebensjahre unſere herzensgute
Mutter Schwieger und GroßmutterFrau Anguſte verw Ernſt

geb HaaſeUm ſtilles Beleid bitten

Halle a Leipzig Jena und Cöln
den 29 Juli 1889

Die trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Mittwoch den

31 Juli Vormittags 11 Uhr vom Hoſpi
tal aus ſtatt

ne
Für den Jnſeratentheil verantwortlich

W König in Halle

Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen

W
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